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Ferien 
 

Was haben Sie in den Ferien gemacht? 

 

 ins Ausland fahren 

 durch das Heimatland reisen 

 einen Ferienjob haben/machen 

 einen Ferien-Sprachkurs besuchen 

 zu Hause sein 

 die Freunde besuchen 

 Freunde treffen 

 am Meer sein 

 in Deutschland sein 

 Sport treiben 

 mehr als drei Bücher lesen 

 Deutsch lernen 

 Heidelbeeren suchen 

 im Wochenendhaus sein 

 etwas Neues lernen 

 Pilze suchen 

 im Hotel schlafen 

 Fremdsprachen sprechen 

 Ausflüge machen 

 Schlösser und Burgen besuchen 

 

Was machen Sie am liebsten in den Ferien? Beschreiben Sie Ihre 

Traumferien. 

________________________________________________________________

________________________________________________________________     
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Wohin kann man in den Ferien fahren?       

Ergänzen Sie die Tabelle:         

 

Land Hauptstadt Übersetzung 

Belgien Brusel  

England   

Finnland Helsinki  

Griechenland  Řecko 

Norwegen   

Ungarn   

Polen   

Schweden Stockholm  

Deutschland   

Frankreich   

Italien Rom  

Kroatien  Chorvatsko 

Österreich   

Luxemburg   

Liechtenstein Vaduz Lichtenštejnsko 

Tschechien   

Dänemark Kopenhagen  

Portugal Lissabon  

die Slowakei   

die Schweiz   

die Ukraine Kiew  

 

 

Ich war in den Ferien in ... 

 

 

Ich fahre in den Ferien nach/ in … 

 

 

 

 

 

 

Wie war das Wetter in den Ferien? 
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Berlin 

 
 



 6  
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Meine Reise nach Berlin 

 

Liebes Tagebuch, 

endlich ist wieder August und ich kann wie jedes Jahr nach Berlin fahren. 

Ich fahre mit dem Zug von Stuttgart über Köln nach Berlin. Ich komme 

schon mittags an und gehe am ersten Tag gleich zum Brandenburger Tor. 

Es ist wunderschön. Dort mache ich viele Fotos mit meiener Freundin. Am 

Abend gehen wir früh ins Bett, weil wir am nächsten Tag früh aufstehen 

wollen. 

Am nächsten Tag, einem Dienstag, fahren wir mit der U-Bahn zum 

Alexanderplatz. Dort frühstücken wir. Ich nehme ein Brötchen mit Salami 

und eine heiße Schokolade. Danach fahren wir zum KDW (Kaufhauf des 

Westens) um dort shoppen zu gehen. Abends essen wir in einem Berliner 

Restaurant eine echte Berliner Currywurst. Es schmeckt sehr gut. Abends 

fallen wir todmüde ins Bett. 

Am Mittwoch besuchen wir das Museum am Checkpoint Charlie. Der 

Checkpoint Charlie ist eine der berühmtesten Grenzübergänge – es ist sehr 

interessant. Danach kommen wir zur East Side Gallery. Das ist ein Teil der 

Berliner Mauer und wir gehen hier spazieren. Abends schwimmen wir in 

dem Schwimmbad in unserem Hotel.  

Am nächsten Tag besuchen wir das DDR-Museum. Es ist sehr interaktiv. 

Wir lesen und sehen viel über die Zeit in der DDR. Mittags haben wir das 

Glück, das Reichstagsgebäude zu besichtigen. Ein Mann erklärt uns alles. 

Er hilft uns etwas zu verstehen. Wir sprechen sogar mit einem Politiker. 

Danach laufen wir wieder zum Hotel und schauen am Abend einen Film an. 

Zwei Tage später fahren wir nach Hause. Es war eine wunderschöne Zeit in 

Berlin. Ich freue mich schon auf nächstes Jahr. 

Deine Lisa 

 

 

1. Kreuzen Sie die richtige Antwort an. 

 

Mit wem fährt Lisa nach Berlin? 

 mit ihrer Freundin 

 sie fährt alleine 

 mit ihrer Cousine 

 

Wie lange bleibt Lisa in Berlin? 

 von Montag bis Sonntag 

 von Sonntag bis Donnerstag 

 von Montag bis Samstag 
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Was isst Lisa in dem Berliner Restaurant? 

 ein Brötchen mit Salami 

 eine Currywurst 

 ein Wurstbrötchen 

 

Was ist East Side Gallery? 

 einer der berühmtesten Grenzübergänge 

 ein Teil der Berliner Mauer 

 

Was ist sehr interaktiv? 

 das DDR-Museum 

 die East Side Gallery 

 der Checkpoint Charlie 

 

2. Schreiben Sie den fettgedruckten Text noch einmal im Präteritum. 

 

________________________________________________________________ 

 

________________________________________________________________ 

 

________________________________________________________________ 

 

________________________________________________________________ 

 

________________________________________________________________ 

 

________________________________________________________________ 

 

________________________________________________________________ 

 

________________________________________________________________ 

 

________________________________________________________________ 

 

________________________________________________________________ 

 

________________________________________________________________ 

 

________________________________________________________________ 

 

________________________________________________________________ 
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3. Lesen Sie den fettgedruckten Text noch einmal im Perfekt 

 

 

4. Schreiben Sie Sätze wie im Beispiel. 

 
Beispiel: Dort mache ich viele Fotos mit meiner Freundin. 

      Wenn ich in Berlin bin, mache ich dort viele Fotos mit meiner Freundin. 

 

Wir fahren mit der Bahn zum Alexanderplatz. 

 

________________________________________________________________ 

Abends essen wir in einem Berliner Restaurant eine echte Berliner Currywurst. 

 

________________________________________________________________ 

Wir besuchen das Museum am Checkpoint Charlie. 

 

________________________________________________________________ 

Wir sprechen sogar mit einem Politiker. 

 

________________________________________________________________ 

Wir gehen im KDW shoppen. 

 

________________________________________________________________ 
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Familie 
 

Wortschatz: 

 

der Cousin     der Enkel 

die Eltern      die Enkelin 

die Großeltern     der Schwager 

der Sohn      die Schwägerin 

die Tochter     der Schwiegersohn 

der Neffe     die Schwiegertochter 

die Nichte      die Urgroßmutter 

der Schwiegervater    der Urgroßvater   

die Schwiegermutter  

 
Ergänze die Sätze: 

 

Ein Single ist ein Mensch, … 

Eine alleinerziehende Mutter ist eine Frau, … 

Eine Einkindfamilie ist eine Familie, … 

Ein Familienauto ist ein Auto, … 

Ein Einzelkind ist ein Kind, … 
 

Ein Stammbaum 
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1.  Johann ist der 

___________________ von Klaus, 

Karin und Maria. 

 

2.  Helga ist die 

____________________ von Johann. 

 

3.  Helmut ist der 

___________________ von Elfriede. 

 

4.  Elfriede ist die 

___________________ von Thomas 

und Anneliese. 

 

5.  Thomas ist der 

_________________ von Anneliese. 

 

6.  Karin ist die 

_____________________ von Maria. 

 

7.  Klaus ist der 

____________________ von Johann. 

 

9.  Elfriede ist die 

____________________ von Gerda 

und Horst. 

 

10. Horst ist der 

__________________________ von 

Thomas. 

 

11. Klaus ist der 

______________________ von Horst 

und Gerda. 

 

12. Anneliese ist die 

_____________________ von Horst 

und Gerda. 

  13. Gerda ist die 

_______________________ von 

Karin. 

 

14. Helmut ist der 

___________________ von Maria. 

 

15. Helga ist die 

____________________ von Thomas. 

 

16. Karin ist die 

_____________________ von 

Thomas. 

 

17. Thomas ist der 

_____________________ von Klaus. 

 

18. Karin und Maria sind 

______________________ (pl). 

 

19. Elfriede und Johann sind die 

______________________ (pl) von 

Horst und Gerda. 

 

20. Thomas, Anneliese, Klaus, Karin 

und Maria sind die 

_________________________ (pl) 

von Horst und Gerda. 

 

21. Horst und Gerda sind die 

___________________________ (pl) 

von Klaus. 

 

22. Helmut und Elfriede sind die 

______________________ (pl) von 

Thomas. 

 

Wer gehört zu Ihrer Familie? 

Wie oft trifft sich Ihre Familie zusammen? 

Was machen Sie, wenn Sie sich treffen? 

Wie war/ist Ihre Schwiegermutter? 

Wie ist Ihre Schwiegertochter/Schwiegersohn? 
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Burgen und Schlösser 
 

 Neuschwanstein: Märchenschloss von König Ludwig II 

 

Das märchenhafte Schloss Neuschwanstein ist mit 1,4 Millionen Besuchern pro 

Jahr eine der drei meist besuchten Sehenswürdigkeiten von Deutschland. Das 

Disney Schloss befindet sich im Dorf Hohenschwangau in den Bergen der 

bayrischen Region Allgäu. 

Im Auftrag des schüchternen und exzentrischen Königs Ludwig II. wurde 1869 

mit dem Bau des idyllischen Schlosses begonnen. Ludwig ließ das Schloss 

bauen, um sich dem öffentlichen Leben entziehen zu können. Die Mauern 

wurden aus Backstein gebaut und mit einem hellen Kalkstein überzogen. Nach 

seinem Tod 1886 wurde der Bau unterbrochen und das Märchenschloss für die 

Öffentlichkeit zugänglich gemacht. Walt Disney hat das Schloss besucht und als 

Inspiration für das Schloss von Dornröschen in Disneyland verwendet. 

Da das Schloss nicht als königliche Repräsentation, sondern zur Entspannung 

des Königs gebaut wurde, kreierte Ludwig II. seine eigene Traumwelt; eine 

poetische Welt des Mittelalters. Die Wandmalereien wurden von den Opern von 

Wagner inspiriert und handeln von Liebe und Schuld, Reue und Erlösung. 

Außerdem ist der Schwan oft abgebildet. Er ist ein Symbol der Reinheit und 

zugleich Symbol der Grafen von Schwangau. Das Schloss wird Sie sowohl von 

innen als auch von außen begeistern. 

Das Schloss hat mehr als 200 Zimmer, von denen bloß 15 vollendet sind. Auf 

den untersten Etagen befanden sich die Diensträume für das Personal. Während 

Ihrer Tour besuchen Sie vor allem die dritte und vierte Etage mit den 

wichtigsten Räumen des Königs. Die zweite Etage wurde nie fertiggestellt und 

beherbergt heute einen Shop, eine Cafeteria und einen Multimediabereich. Sie 
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werden höchstwahrscheinlich eine der herrlichsten Aussichten, die Sie je von 

einem Schloss aus hatten, bewundern können. 

Wenn Sie Ferien in Bayern machen, darf eine Tour durch dieses wundervolle 

Märchenschloss nicht fehlen. Sogar das Innere des Schlosses ist bezaubernd 

schön. Beachten Sie, dass während der Hochsaison an die 10.000 Besucher pro 

Tag das Schloss besichtigen möchten; das hat lange Wartezeiten (2 bis 3 

Stunden) zur Folge und in den Monaten Juli bis einschließlich September sind 

Karten oft schon vor der Mittagszeit ausverkauft. Für einen entspannten Besuch 

empfehlen wir Ihnen, Tickets online zu reservieren! 

  

Wo liegt das Schloss Neuschwanstein? 

 

Wer hat das Schloss gebaut? 

 

Wann wurde das Schloss öffentlich zugänglich? 

 

Wie viele Zimmer können die Besucher bewundern? 

 

Wie viele Leute besuchen das Schloss täglich? (im Sommer) 

 

Welche Burgen oder Schlösser gibt es in unserer Region? 

 

Welche Burgen und Schlösser in der Tschechischen Republik besuchen Sie 

am liebsten? 

 

Welche Burgen oder Schlösser sind weltbekannt? 

 

Welche Burgen und Schlösser haben Sie im Ausland besucht? 

 

Was kann man an einem Schloss bewundern? 

 

 

 

 

 

 

 

  

http://neuschwanstein.munich.ticketbar.eu/de/ausfl%FCge/schloss-neuschwanstein-tickets-besichtigung-mit-deutsche-fuhrung-/
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Ostsee 
 

Die Ostsee ist ein teilweise bis zu 450 Meter tiefes Binnenmeer, das auch den 

Namen Baltisches Meer trägt. Darüber hinaus ist die Ostsee auch das größte 

Brackwassermeer (d.h. Meer- oder Flusswasser mit 0,10 bis zu 1 Prozent 

Salzgehalt) der Welt. Anziehend für Feriengäste ist die große Vielfalt an 

kleineren und größeren Inseln, darunter Usedom, Rügen, Fehmarn, Seeland, 

Gotland, und Ösel. 

 

Schlafstrandkorb 

Mit dem Meeresrauschen unterm Sternenhimmel einschlafen und morgens mit 

Blick aufs Meer aufwachen: Diesen Traum können Sie sich an der Ostsee 

erfüllen!  

So ein Strandkorb ist tagsüber aber – wie der Name verrät – vorrangig für die 

Nacht buchbar. Am Tage dient er als sehr bequeme und geschützte Liegefläche 

zum Sonnenbaden. Am Abend verwandelt er sich in das wohl romantischste 

Bett, in dem Sie je übernachtet haben.  

 

Der innovative Schlafstrandkorb ist 1,30 Meter breit und 2,40 Meter lang – 

ausreichend Platz für zwei Personen. Ein Faltdach mit Fenster schützt Sie vor 

Sonne, Wind, Regen, Mücken und natürlich auch neugierigen Blicken...  

Der Schlafstrandkorb ist in mehreren Ostseebädern buchbar, unter anderem in 

Travemünde, Timmendorfer Strand, Kellenhusen, Grömitz, Eckernförde und auf 

der Insel Fehmarn. Bei Buchung bekommen Sie einen Zugang für eine sanitäre 

Einrichtung in der Nähe.  
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Backsteinarchitektur an der Ostsee 

Jenseits von Meer, Strandkorb und Dünen macht die deutsche Ostseeküste das 

ganze Jahr über mit einer architektonischen Besonderheit auf sich aufmerksam. 

Die Rede ist natürlich von der berühmten Backsteinarchitektur, die sich wie der 

sprichwörtlich „rote Faden“ von Stralsund bis Flensburg durch die Küstenstädte 

schlängelt. 

 

 

Gebrannte Ziegel schmücken die Fassaden berühmter historischer Bauwerke 

und auch gewöhnlicher Industrie- und Wohngebäude an der Ostseeküste. Die 

verschiedenen Größen, Farben und Formen der Steine und ihrer Fugen geben 

den Fassaden ein besonderes Aussehen. Manche Ziegel sind zudem mit Reliefs 

in Form von Buchstaben, Figuren oder Symbolen verziert.  

 

Vor allem Stralsund, Wismar, Lübeck und Rostock erstrahlen bis heute in 

weiten Teilen in dem backsteintypischen roten Glanz. Wer nach dem gewissen 

Etwas sucht, neugierig auf einen Spaziergang durch die Vergangenheit ist, sollte 

unbedingt einen Ausflug in die Hansestädte an der Ostsee unternehmen!  
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Wohlstand und Wettbewerb in Ziegelform 

Die Hansestädte nutzten die neue Bauform nicht nur, um den Mangel an Natur-

steinen zu umgehen, sondern auch, um ihre wirtschaftliche Macht zu 

verdeutlichen. Gleichzeitig zeigte die christliche Kirche ihren Wohlstand mit der 

Errichtung von Klöstern und Kathedralen. Vor diesem Hintergrund entstanden 

im Mittelalter zahlreiche Rathäuser, Bürgerhäuser, Stadttore und Kirchenbauten 

im Stil der Backsteinarchitektur. Viele sind bis heute noch gut erhalten und 

erfreuen Einheimische und Besucher mit ihrer Pracht und dem historischen 

Flair, das sie umgibt.  

Die berühmteste Vertreterin dieser Bauform an der Küste ist zweifellos die 

Lübecker St. Marienkirche. Viele weitere backsteinerne Bauten an der Ostsee 

bemühen sich um Ihren Besuch - einige möchten wir nachfolgend vorstellen:  

in Lübeck 

 St. Marienkirche: Mit ihrem fast 40 Meter hohen Hauptschiff und den 

beiden 125 Meter hohen Türmen ist sie Wahrzeichen der Stadt. 

 Lübecker Holstentor: das wohl bekannteste Stadttor Deutschlands 

 

 
 

in Stralsund 

 Rathaus: Es zählt zu den schönsten Profanbauten der norddeutschen 

Backsteingotik. 

 St.-Nikolai-Kirche: Sie ist die älteste der drei Stralsunder Pfarrkirchen. 
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in und bei Rostock 

 St.-Marien-Kirche: Ihre Ausstattung ist eine der reichsten erhaltenen an 

der Ostseeküste, wohl bekanntester Kunstschatz: die Astronomische Uhr 

aus dem Jahre 1472. 

 Ständehaus: Der im Vergleich zu vorgenannten Kirchen sehr junge Bau 

besticht mit einer sehr reichhaltig gestalteten Schaufront. 

 

 

 
 

In welchen Städten kann man die Backsteinarchitektur bewundern? 

 

Was wollten die Hansestädte durch diese Bauform verdeutlichen? 

 

Was wurde im Stil der Backsteinarchitektur im Mittelalter gebaut? 

 

Welche Kirche im Stil der Backsteinarchitektur ist am bekanntesten? 

 

Was bedeutet das Wort „Profanbau“? 

 

Was für einen Kunstschatz verbirgt die St.-Marien-Kirche? 
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Gesundheit 
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Welche Krankheiten kennen Sie? 

 

Welche Arten von Medikamenten kennen Sie? 

 

Was machen Sie, wenn Sie krank sind? 

 

Was kann man für eigene Gesundheit machen? 

 

Wie oft sind Sie krank? 

 

Haben Sie schon im Krankenhaus gelegen? 

 

Was meinen Sie über alternative Heilmethoden? 
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Liebe Frau Dr. Winter, 

ich bin Michael, 30 Jahre alt und ich wohne allein in einer Wohnung… Ich kann 

nicht schlafen, weil ich echt nur noch Stress habe. Das ist ein großes Problem, 

eine Katastrophe. Jeden Abend, um 23:00 Uhr bin ich im Bett, aber ich kann 

nicht einschlafen. 20 Minuten lang schlafe ich und dann wache ich wieder auf. 

Wenn der Wecker klingelt, möchte ich unter die Decke kriechen und nicht zur 

Arbeit gehen.  

Alle meine Kollegen fragen mich, warum ich so müde bin. In der Pause trinke 

ich einen Kaffee und rauche ein paar Zigaretten. Sie geben mir Energie und ich 

fühle mich besser. Wenn ich nach Hause komme, habe ich Hunger, weil ich den 

ganzen Tag noch nichts gegessen habe. Oft gibt es nichts zu essen da und ich 

bestelle meistens etwas (wie z.B. Hamburger, Schnitzel oder Pommes Frites). 

Sie sind lecker. Eigentlich koche ich nicht gern… Dann muss ich die Küche und 

das Wohnzimmer aufräumen. Alles ist so stressig.  

Am Abend gehe ich zu meinen Eltern. Ich besuche sie täglich, weil meine 

Mutter krank ist und ich für sie sorgen muss. Ich gebe ihr Medikamente und 

koche etwas Leichtes. Danach komme ich total kaputt nach Hause. Ich rauche 

auf dem Balkon noch eine Zigarette und dann lege ich mich ins Bett. Um 22:00 

Uhr sehe ich mir immer meine beliebte Serie an. Wenn sie zu Ende geht, 

versuche ich einzuschlafen, aber nichts…  

Was kann ich machen? Soll ich irgendwelche Medikamente nehmen?  

Bitte, geben Sie mir ein paar Tips. 

Viele Grüße 

Michael 

 

Richtig oder falsch? Korrigieren Sie. 

1) Michael hat Stress, weil seine Mutter krank ist. 

2) Michael kocht jeden Mittag etwas Leckeres. 

3) Um 22:00 sieht er sich einen Film an. 

4) Er geht täglich zu seinen Eltern. 

5) Sein Vater gibt seiner Mutter Medikamente. 

6) Von Morgen bis Abend isst Michael meistens nichts. 

7) Michael braucht jetzt einen Rat. 

 

Sie sind jetzt Dr. Winter und sollten Michael einige Tipps geben. 

Was soll er machen? Aus welchem Grund kann er nicht schlafen? 

________________________________________________________________ 

________________________________________________________________ 

________________________________________________________________ 

________________________________________________________________ 

________________________________________________________________ 

________________________________________________________________ 

________________________________________________________________ 
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Krankheiten und was sagt der Arzt… 

 

ich haben Halsweh viel Tee trinken 

ich haben Kopfschmerzen Medikamente nehmen 

Meine Tochter haben Bronchitis Antibiotikum nehmen 

Mein Sohn haben Durchfall viel Karotte und Reis essen 

Meine Mutter haben Fieber Tabletten nehmen 

Mein Mann haben Rückenschmerzen sich schonen 

Meine Frau haben Magenschmerzen eine Wärmeflasche auflegen 

Mein Sohn haben Verstopfung viel Wasser trinken 

Mein Vater haben Zahnweh zum Zahnarzt gehen 

Meine Frau haben Halsschmerzen viel trinken und wenig 

sprechen 

Mein Mann haben Lungenentzündung Medikamente nehmen und 

viel liegen 

Meine Kinder haben Ohrenschmerzen Antibiotikum nehmen 

Meine Kinder haben Durchfall ins Krankenhaus gehen 

Meine Eltern haben Migräne Tabletten nehmen und viel 

liegen 

 

1. Machen Sie Sätze! 

Meine Tochter hatte Ohrenschmerzen.  

Sie ist zum Arzt gegangen. 

Er hat gesagt, dass sie Tabletten nehmen soll. 

 

2. Machen Sie Dialoge! 

War deine Tochter krank? 

Ja, sie hatte Ohrenschmerzen. 

War sie beim Arzt? 

Ja, er hat gesagt, dass sie Tabletten nehmen soll. 
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Essen 
Verwenden Sie Passiv Präsenz 
 

WIENER SCHNITZEL 

 

Zutaten: 

4 klabschnitzel 

Salz 

3 Esslöffel Mehl 

1 Ei 

Semmelbrösel 

Fett 

Zitrone 

 

Die Schnitzel ___________mit einem trockenen Tuch ___________. (abreiben) 

 

Dann ___________________________ und ______________. (klopfen, salzen) 

 

Ei _____________________________. (quirlen) 

 

Zuerst ______Schnitzel in Mehl und dann in Ei und Semmelbrösel__________.  

(hüllen) 

Sie _______________ im Fett ________________. (braten) 

 

Fertige Schnitzel ________________ mit Zitrone ______________. (servieren) 

 

Infinitiv Präteritum Perfekt 

abreiben   

klopfen   

salzen   

quirlen   

hüllen   

braten   

servieren   

 

Schreiben Sie Ihr Lieblingsrezept in Passiv Präsenz. 

 

________________________________________________________________ 

 

________________________________________________________________ 

 

________________________________________________________________ 
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Im Restaurant 
 

Herr Waigel hat heute Geburtstag, deshalb lädt er die ganze Familie zum Essen 

ein. Sie wählen ein modernes Restaurant im Stadtzentrum. Im Restaurnat liest 

Herr Waigel zuerst die Speisekarte. Nachdem sich alle entscheiden, was sie 

essen und trinken wollen, rufen sie den Kellner. 

„Sie wünschen?“ fragt er. 

Frau Waigel sagt: „Ich nehme zuerst eine Gemüsesuppe und danach ein 

gebratenes Hähnchen mit Reis und etwas Salat.“ 

„Ich möchte keine Suppe,“ sagt Herr Waigel, “ich esse nur ein Schweinekotellet 

mit Kartoffelpüre. Und was möchtet ihr, Kinder?“ 

„Ich möchte Spaghetti mit ganz viel Parmesan“ sagt Markus. 

„Und ich möchte ein Wienerschnitzel mit Pommes und viel Ketchup“ sagt seine 

Schwester Tina. 

„Und was möchten Sie trinken?“ fragt der Kellner wieder. 

„Ein kaltes Bier“ antwortet Herr Waigel. 

„Ich trinke ein Glass Weißwein“ sagt Frau Waigel. 

Die Kinder möchten eine Cola. Markus trinkt seine Cola ohne Eis, weil er 

erkältet ist. 

Das Essen schmeckt lecker und bald ist die ganze Familie satt. Herr Waigel 

bezahlt und gibt dem Kellner auch Trinkgeld. Danach fahren sie alle zufrieden 

nach Hause. 

 

 

Richtig, falsch oder nicht im Text? 

 

 R F ? 

Herr Waigel ist heute 40 Jahre alt.    

Er lädt seine Familie zum Essen ein.    

Frau Waigel isst Sauerkraut.    

Herr Waigel trinkt ein Glas Rotwein.    

Tina ist erkältet.    

Markus trinkt eine Cola ohne Eis.    

Harr Waigel gibt dem Kellner 10 Euro Trinkgeld.    

Die Familie geht hungrig nach Hause.    
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Geburtstagsparty  
 

Wo feiern Sie Ihren Geburtstag? 

(in einem Restaurant, zu Hause, in einem Klub, im Garten, …) 

 

________________________________________________________________ 

Was machen Sie vor der Feier? 

(die Wohnung aufräumen, schmücken, organisieren, einkaufen, Tisch decken) 

 

________________________________________________________________ 

Was machen Sie während der Party? 

(Kerzen ausblasen, Geschenke bekommen, überrascht sein, das Essen servieren, 

Musik spielen, …) 

 

________________________________________________________________ 

Wen laden Sie ein? 

(Freunde, Verwandten, Geschwister, Eltern, …) 

 

________________________________________________________________ 

Was gibt es zum Essen? 

(Pizza und Chips, Salate, eine Torte, belegte Brote, Kekse, …) 

 

________________________________________________________________ 

Wie lange dauert die Feier? 

(3 Stunden, den ganzen Abend, den ganzen Nachmittag, …) 

 

________________________________________________________________ 

Was machen die Gäste? 

(Geburtstagslied singen, tanzen, spielen, Fotos machen, gratulieren, sich gut 

amüsieren) 

 

________________________________________________________________ 
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Geschenkideen 

1. Geschenke für: 

den kleinen Bruder ____________________________________________ 

die große Schwester ____________________________________________ 

den besten Freund (die beste Freundin) ____________________________ 

die Mutter ___________________________________________________ 

den Vater ____________________________________________________ 

 

2. Ich gebe (wem) ……….. (was) …………. 

 

3. Pläne für eine Geburtstagsparty 

 

Wann? _______________________________________________________ 

Wo? _________________________________________________________ 

Mit wem? _____________________________________________________ 

Wie lange? ____________________________________________________ 

Was brauchen wir? (essen, trinken) __________________________________ 

_____________________________________________________________ 

Programm? ____________________________________________________ 

_____________________________________________________________ 

Kleidung? (Kostüm? Dress code)_____________________________________ 

_______________________________________________________________ 

Musik ________________________________________________________ 

 

4. Mach eine Einladung für deine Geburtstagsparty 
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Sport 
 

Viele Menschen treiben Sport in ihrer Freizeit. Sport macht Spaß, hält fit und 

man kann dabei andere Leute kennen lernen. 

In Deutschland ist Fußball immer noch König, aber es gibt viele andere 

Sportarten, die sehr populär sind. 

Tennis ist bei den Deutschen sehr beliebt. Boris Becker und Steffi Graf, beide 

aus Deutschland, sind berühmte Tennisspieler und haben viele internationale 

Tourniere gewonnen. Zu den besten Tennisspielern der Welt gehört auch der 

Österreicher Thomas Muster. 

Es gibt aber auch Modesportarten wie Jogging und Rad fahren (in der letzten 

Zeit sind die sogenannten E-bikes sehr populär). 

In den Alpenländern ist Skifahren sehr beliebt. Snowboarding ist die neue 

Mode. In Österreich ist Skifahren der beliebteste Sport. 

Noch ein Sport steht an der Spitze sowohl in Deutschland als auch in Österreich: 

Autorennen. Niki Lauda, Gerhard Berger und Michael Schumacher sind drei 

Ferrari Piloten, die den Motorsport sehr populär gemacht haben. 
 

Sind folgende Aussagen richtig oder falsch? 

 

Wenn man Sport treibt, kann man andere Leute kennen lernen. 

Fußball ist in Deutschland sehr populär. 

Thomas Muster kommt aus Deutschland. 

Viele Leute joggen oder fahren Rad. 

Schumacher hat das Autorennen in Deutschland populär gemacht. 

 

Beantworte die Fragen. 

 

Warum treibt man Sport? 

Welche Sportarten sind in Deutschland populär? 

Wer sind Boris Becker und Steffi Graf? 

Wo ist Skifahren der beliebteste Sport? Was ist im Moment in? 

Wer hat den Motorsport in Deutschland und Österreich populär gemacht? 
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Sportarten 

 

Klettern Beachvolleyball Schwimmen  Basketball  Reiten

  

  Laufen  Eishockey  Skilaufen 

 

 

Ergänze die Sportarten. 

 

______________________ ist eine Ballsportart, die man in einer Halle treibt 

und bei der zwei Manschaften versuchen, den Spielball in die Körbe zu werfen. 

 

______________________ ist ein Ausdauersport, das im wasser getrieben wird.  

 

 

Beim ___________________ gleitet ein Skifahrer entlang einer Skipiste oder im 

freien Gelände auf zwei Skiern. 

 

 

________________________ ist eine Bewegungsform, die heute hauptsächlich 

als Sport und Freizeitbeschäftigung am Fels oder in der Halle in 

unterschiedlichen Varianten betrieben wird. 

 

 

_______________________ ist eine Manschaftssportart, bei der sich zwei 

Manschaften mit zwei Spielern auf einem Spielfeld aus Sand, das durch ein Netz 

geteilt ist, gegenüberstehen. 

 

 

______________________ ist eine Mannschaftssportart, die mit fünf 

Feldspielern und einem Torwart auf einer etwa 60 m langen und 30 m breiten 

Eisfläche gespielt wird. Ziel des Spiels ist, den Puck in das gegnerische Tor zu 

befördern. 

 

 

Beim ________________ sitzt der Mensch nicht passiv auf dem Pferd, sondern 

geht aktiv mit der bewegung des Pferdes mit. Das Pferd wird dabei durch 

Schenkeldruck und Zügelführung dirigiert. 

 

 

_________________ ist eine Disziplin in der Leichtathletik, aber viele Nicht-

Sportler machen es, um Kalorien zu verbrennen. 
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Wozu treibt man Sport? (damit / um+zu+Infinitiv) 

Schreibe Sätze wie im Beispiel 

1. Ich treibe Sport. Ich will gesund bleiben. 

Ich treibe Sport, damit ich gesund bleibe. 

Ich treibe Sport, um gesund zu bleiben. 

2. Wir üben Gymnastik. Wir wollen schöner aussehen. 

________________________________________________________________ 

________________________________________________________________ 

3. Du gehst ins Stadion. Du willst das Fußballspiel sehen. 

________________________________________________________________ 

________________________________________________________________ 
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4. Du spielst Fußball. Du willst fit bleiben. 

________________________________________________________________

________________________________________________________________ 

5. Er trainiert. Er will Muskeln haben. 

________________________________________________________________ 

________________________________________________________________ 

6. Ich bin in einem Sportklub. Ich möchte neue Freunde finden. 

________________________________________________________________

________________________________________________________________ 

7. Ich jogge jeden Tag. Ich möchte ein paar Kilo abnehmen. 

________________________________________________________________ 

________________________________________________________________ 

8. Wir spielen Handball. Wir wollen einen Preis gewinnen. 

________________________________________________________________ 

________________________________________________________________ 

9. Ihr schwimmt. Ihr wollt eine gute Figur haben. 

________________________________________________________________ 

________________________________________________________________ 
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Persönlichkeiten 
 

 

 

Helene Fischer (*1984 in Krasnojarsk) ist 

eine deutsche Schlagersängerin, Tänzerin, 

Unterhaltungskünstlerin, 

Fernsehmoderatorin und Schauspielerin.  

Mit mehr als zehn Millionen verkauften 

Tonträgern zählt sie zu den erfolgreichsten 

Sängerinnen Deutschlands. Ihre Alben Best 

of Helene Fischer, Farbenspiel und Weihnachten gehören zu den 

meistverkauften Musikalben in Deutschland. 

 
 

 
 
 

 

Adam Opel (*1837 - 

1895) war Gründer 

der Firma Opel.  

 
 
 
 

 

 

 

 

Elisabeth Amalie Eugenie, Herzogin in Bayern 

(auch Sisi genannt, * 1837 in München- 1898 in 

Genf) war eine Prinzessin, durch ihre Heirat mit ihrem 

Cousin Franz Joseph I. ab 1854 Kaiserin von 

Österreich und Königin von Ungarn. 
 
 
 

 

 

 

 

https://de.wikipedia.org/wiki/Datei:Helene-Fischer-Goettingen.jpg
https://de.wikipedia.org/wiki/1984
https://de.wikipedia.org/wiki/Krasnojarsk
https://de.wikipedia.org/wiki/Deutschland
https://de.wikipedia.org/wiki/Schlager
https://de.wikipedia.org/wiki/Schlager
https://de.wikipedia.org/wiki/Tanz
https://de.wikipedia.org/wiki/Unterhaltungsk%C3%BCnstler
https://de.wikipedia.org/wiki/Moderator_(Beruf)#Moderator_(Journalismus)
https://de.wikipedia.org/wiki/Schauspieler
https://de.wikipedia.org/wiki/Farbenspiel
https://de.wikipedia.org/wiki/Weihnachten_(Album)
https://de.wikipedia.org/wiki/Liste_der_meistverkauften_Musikalben_in_Deutschland
https://de.wikipedia.org/wiki/1837
https://de.wikipedia.org/wiki/1895
https://de.wikipedia.org/wiki/Opel
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Angela Merkel (*1954 in Hamburg) ist eine deutsche 

Politikerin (CDU) und seit 2005 amtierende 

Bundeskanzlerin der Bundesrepublik Deutschland. Am 

14. März 2018 wurde Merkel vom Bundestag zum 

vierten Mal zur Bundeskanzlerin gewählt. 
 

 

 

 

 

Karl Otto Lagerfeld (*1933 in Hamburg) 

ist ein in Paris lebender deutscher 

Modeschöpfer, Designer, Fotograf und 

Kostümbildner. Seit 1983 fungiert er als 

Kreativdirektor bei dem französischen 

Modehaus Chanel. 

 

 

 

 

Robert Bosch (*1861- 1942) war ein deutscher 

Industrieller, Ingenieur und Erfinder. Mit der Eröffnung 

der Werkstätte für Feinmechanik und Elektrotechnik im 

Jahr 1886 in Stuttgart legte er den Grundstein für die 

heutige Robert Bosch GmbH. 
 
 

Boris Becker (*1967) ist ein ehemaliger 

deutscher Tennisspieler und Olympiasieger. 

Er gewann insgesamt 49 Turniere im Einzel  

sowie 15 Titel im Doppel. Er ist bis heute 

jüngster Wimbledon-Sieger in der 

Geschichte des Turniers. Von 2013 bis 2016 

war er Trainer von Novak Đoković. 
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Carl Benz (*1844 - 1929) war ein 

deutscher Ingenieur und 

Automobilpionier. Sein Benz Patent-

Motorwagen Nummer 1 von 1885 gilt 

als erstes praxistaugliches Automobil. 

Am 29. Januar 1886 meldete er seinen 

Motorwagen zum Patent an. 

 

 

 

Albert Einstein (*1879 in Ulm -1955 in Princeton, 

Vereinigte Staaten) gilt als einer der bedeutendsten 

theoretischen Physiker der 

Wissenschaftsgeschichte. Einsteins Hauptwerk, die 

Relativitätstheorie, machte ihn weltberühmt. 

 

 

 

 

 

 

 

Michael Schumacher (*1969) ist ein 

ehemaliger deutscher 

Automobilrennfahrer. Er ist der 

erfolgreichste Pilot der Formel-1-

Geschichte. Schumacher startete bei 

insgesamt 307 Großen Preisen der 

Formel-1-Weltmeisterschaft. Er hält 

die Rekorde von 7 Weltmeistertiteln 

und 91 Siegen. 

 

 

 

Claudia Schiffer (*1970 in Rheinberg) 

ist ein deutsches Model und 

Schauspielerin. 
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Erfurt 
Herzlich willkommen in Erfurt! 

Erfurt "liegt am besten Ort. Da muss eine Stadt stehen", urteilte einst der 

Reformator Martin Luther. Wir laden Sie ein, sich selbst ein Bild der 

Landeshauptstadt Thüringens zu machen.  

Bei einer spannenden Stadtführung durch die historische Altstadt können die 

beeindruckenden Sehenswürdigkeiten entdeckt werden und man erfährt 

Anekdoten rund um die Geschichte Erfurts. Gemütliche Cafés und Restaurants 

sowie zahlreiche attraktive Einkaufsmöglichkeiten bieten Möglichkeit zum 

Verweilen. 

8 Orte, die man in Erfurt besuchen sollte... 

Dom St. Marien 

Der gotische Dom mit 

hochgotischem Chor und 

romanischem Turmbereich ist 

Nachfolgebau der vom Bischof 

Bonifatius 742 veranlassten 

Bischofskirche. 

Die St. Severikirche, eine 

fünfschiffige gotische 

Hallenkirche, war ab dem 12. 

Jahrhundert Stiftskirche einer 

Chorherren-Gemeinde. Hier findet man neben dem Severisarkophag (1365), 

dessen Seitenwände den Lebensweg des Heiligen zeigen, eine Steinmadonna 

(1345) und einen 15 m hohen Taufstein (1467) sowie weitere Kunstwerke. Die 

katholische Kirche zählt zusammen mit dem Dom zum Wahrzeichen der Stadt 

Erfurt. 

Eines der Wahrzeichen der Stadt Erfurt ist die 

Krämerbrücke, die längste durchgehend mit 

Häusern bebaute und bewohnte Brücke Europas. 

 

 

 

 

Zoopark Erfurt 

Auf über 62 Hektar sind 2.278 Tiere in 346 Arten aller 

Erdteile untergebracht, darunter Afrikanische 

Elefanten, Nashörner, Giraffen und mehr. 

https://www.erfurt-tourismus.de/stadtfuehrung/individuell/kostuemfuehrungen/
https://www.erfurt-tourismus.de/sehens-wissenswertes/sehenswertes/
https://www.erfurt-tourismus.de/sehens-wissenswertes/einkaufen/
https://www.erfurt-tourismus.de/sehens-wissenswertes/sehenswertes/dom-st-marien/
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Die Alte Synagoge gehört zu den wenigen 

erhaltenen mittelalterlichen Synagogen 

und ist die älteste bis zum Dach erhaltene 

Synagoge Europas. 

 

 

 

Zitadelle Petersberg 

Diese einzig weitgehend erhaltene 

barocke Stadtfestung Mitteleuropas ist 

Zeugnis der kurmainzischen 

Herrschaft und demonstriert 

europäische Festungsbaukunst. 

 

 

Evangelisches Augustinerkloster  

Die Kirche und die Klosteranlage der 

Augustiner-Eremiten wurde um 1300 

erbaut und ist heute eine bedeutende 

Lutherstätte. 

 

 

Der egapark Erfurt ist das bedeutendste 

Gartendenkmal der 1960er Jahre in 

Deutschland und gehört zu den 

wichtigsten Zeugnissen der 

Gartenarchitektur. 
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Welche Persönlichkeiten haben ihr Leben mit Erfurt verbunden? 

 

________________________________________________________________ 

Welche großen Kirchen gibt es in Erfurt? 

 

________________________________________________________________ 

Warum ist die Krämerbrücke interessant? 

 

________________________________________________________________ 

Was kann man in Erfurt mit Kindern unternehmen? 

 

________________________________________________________________ 

Was würden Sie sich gern in Erfurt ansehen? 

 

________________________________________________________________ 
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Reisen 
 

Wohin kann man reisen? 
 

 Reise um die Welt 

 Auslandsreise 

 Reise durch das Heimatland 

 

Warum reist man? Ergänzen Sie das passende Land. 

 man möchte bekannte Städte kennenlernen  ___________________ 

 man möchte sich am Meer erholen   ___________________ 

 man möchte im Meer tauchen    ___________________ 

 man möchte  Burgen und Schlösser besuchen 

 ___________________ 

 man möchte Abendteuer erleben   ___________________ 

 

Sie möchten mit Ihrem Freund/Ihrer Freundin einen Urlaub in Italien am 

Meer verbringen. Erledigen Sie die Reiseformalitäten im Reisebüro.  

 

 Reisen  mit dem Bus/ mit dem Flugzeug/mit eigenem Auto 

 Lage   100m vom Strand/ 200m vom Strand/weit vom Meer/  

             direkt am Meer 

 Unterkunft   Hotelzimmer/ Apartment/ Privatzimmer   

              Einzelzimmer/Doppelzimmer 

 Verpflegung  Halbpension/Vollpension/all inclusive 
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Welche Vorbereitungen muss man vor einer Auslandsreise treffen? Kreuzen 

Sie die passenden Möglichkeiten an. 

      

die Hausaufgaben machen             

die Freunde treffen                

den Reisepass erledigen                          

den Koffer packen 

die Landkarte kaufen                                          

das Zimmer aufräumen      

ein Geschenk kaufen                                                       

Geld wechseln       

die Unterkunft buchen 

die Fahrkarte/die Flugkarte kaufen                      

den Computer reparieren 

einen Reiseplan machen                
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Wer reist wohin? 

Die Deutschen reisen gern und viel. Man spart und plant dafür in der Regel 

schon einige Monate vorher. Die meisten fahren im Urlaub ins Ausland. Sie 

wollen sonniges Wetter, deshalb ist die Kaibik eines der beliebtesten 

Ferienziele. Manche aber können sich Ferien in fremden Ländern nicht leisten, 

deshalb machen sie keine weiten Reisen. Sie machen Campingurlaub, besuchen 

Verwandte oder verbringen den Urlaub z Hause. Für junge Leute gibt es oft sehr 

preiswert Urlaub. Sie trampen und übernachten in Jugendherbergen, oder 

arbeiten auf Bauernhöfen oder in Restaurants. In den letzten Jahren verzichten 

immer mehr Leute auf Flugreisen in ferne Länder, weil sie mehr von ihrer 

Heimat kennen lernen wollen. 

 

 

Wählen Sie die richtige Antwort. 

 

Wo verbringen die Deutschen ihren Urlaub? 

a) Die meisten Deutschen bleiben in Deutschland. 

b) Die meisten Deutschen fahren zu Verwandten. 

c) Die meisten Jugendlichen machen Campingurlaub. 

d) Die meisten Deutschen wollen sonniges Wetter. 

 

Was machen die Jugendlichen? 

a) trampen 

b) mit dem Zug fahren 

c) im Hotel schlafen 

d) mit dem Flugzeug reisen 

 

Wohin fahren Leute, die es sich nicht leisten können, ins Ausland zu fahren? 

a) an die Karibik 

b) zu Verwandten 

c) sie arbeiten auf einem Bauernhof 

d) an einen See 

 

Warum machen in den letzten Jahren viele Deutsche in Deutschland Urlaub? 

a) Sie wollen Deutschland kennen lernen. 

b) Sie wollen warmes Wetter. 

c) Sie wollen Camping machen. 

d) Sie wollen Verwandte besuchen. 
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Welche Art von Urlaub ist Ihr Traumurlaub? 

 

 

 
 
 
 
 
 
 

 

    
 

 Vorteile Nachteile 

Urlaub im Gebirge 
 

  

Trampen 
 

  

Flugreise ans Meer 
 

  

Camping Urlaub 
 

  

Urlaub im 
Wochenendhaus 

  

Städtereisen 
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Schreiben Sie einen Brief aus dem Urlaub. 

Benutzen Sie diese Satzfragmente und setzen Sie die Verben ins Perfekt. 

 

 der Flug/ lange/ dauern 

 eir in Havana/ todmüde/ in der Nacht/ ankommen 

 zum Hotel/ sofort/ fahren wollen 

 das Hotel und den Strand/ erst am nächsten Tag/ sehen 

 am Strand in der Sonne/ tagsüber/ liegen 

 auch / viel / tauchen 

 viel lesen/ und mein Sohn/ surfen 

 nach Havanna/ einmal/ einen Ausflug/ machen 

 dort/ viele Sehenswürdigkeiten/ besichtigen 

 natürlich/ viele Souvenirs/ kaufen 

 in der Lieblingsbar von Hemingway/ einen Coctail/ trinken 

 auch/ in den Bergen/ wandern 

 auf der Wanderung/ nette Leute/ kennen lernen 

 

Liebe Helga, 

 

________________________________________________________________ 

 

________________________________________________________________ 

 

________________________________________________________________ 

 

________________________________________________________________ 

 

________________________________________________________________ 

 

________________________________________________________________ 

 

________________________________________________________________ 

 

________________________________________________________________ 

 

________________________________________________________________ 

 

________________________________________________________________ 

 

________________________________________________________________ 

 

________________________________________________________________ 
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Quellen: 

https://neuschwansteintickets.de/?gclid=EAIaIQobChMIgsj8oNbz2wIVBJzVCh

1GxwHyEAAYASAAEgJBBvD_BwE 

http://www.sueddeutsche.de/thema/Ostsee 

https://www.ostsee.de/schon-gewusst/schlafstrandkorb.html 

https://de.islcollective.com/resources/printables/worksheets_doc_docx/schokola

de_kann_leben_retten/dasss%C3%A4tze-gesunde-lebensweise/33577 

https://de.islcollective.com/resources/printables/worksheets_doc_docx/k%C3%

B6rperteilebildw%C3%B6rterbuch/k%C3%B6rperteile-und-organe/23231 

https://de.islcollective.com/resources/printables/worksheets_doc_docx/gesundhe

it/grundstufe-a1-leseverst%C3%A4ndnis/66690 

https://de.islcollective.com/resources/search_result?Tags=essen&type=Printable

s&searchworksheet=GO 

https://de.islcollective.com/resources/printables/worksheets_doc_docx/essen_ve

rben_zum_kochen/essen-essen-rezepte/16477 

https://de.islcollective.com/resources/printables/worksheets_doc_docx/rezepte_-

_lieblingsrezept_-_passiv/passiv/102638 

https://de.islcollective.com/resources/printables/worksheets_doc_docx/im_resta

urant/pr%C3%A4sens-gegenwart-essen/60968 

https://de.islcollective.com/resources/printables/worksheets_doc_docx/meine_ge

burtstagsparty/feste-und-freizeit/21170 

https://de.islcollective.com/resources/printables/worksheets_doc_docx/annikas_

geburtstagsparty_-_lesetext/verben/86629 

https://de.islcollective.com/resources/printables/worksheets_doc_docx/sportarte

n/sport-grundstufe-a1/14523 

https://de.islcollective.com/resources/printables/worksheets_doc_docx/fu%C3%

9Fballwer_macht_waszuordnung/pr%C3%A4sens-gegenwart-sport/25524 

https://de.islcollective.com/resources/printables/worksheets_doc_docx/sportarte

n_-_beschreibung/sport-mittelstufe-b1/22181 

https://de.islcollective.com/resources/printables/worksheets_doc_docx/die_sport

liche_oma__oma_kann_gar_nicht_stricken/hobbys-hobbys-hobby/23363 

https://de.islcollective.com/resources/printables/worksheets_doc_docx/sportarte

n/sport-grundstufe-a1/1686 

https://de.islcollective.com/resources/printables/worksheets_doc_docx/sport/spo

rt-grundstufe-a1/14314 

https://de.islcollective.com/resources/printables/worksheets_doc_docx/ber%C3

%BChmte_deutschsprachige_pers%C3%B6nlichkeiten/fragen/78324 
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https://neuschwansteintickets.de/?gclid=EAIaIQobChMIgsj8oNbz2wIVBJzVCh1GxwHyEAAYASAAEgJBBvD_BwE
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